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Tag des offenen Denkmals
Cäcilienbrücke



Die Bundesrepublik Deutschland ist Eigentümerin der Bundeswasserstraßen und
verwaltet diese durch die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung (WSV) des Bundes.

Der gesetzliche Auftrag der WSV, für sicher befahrbare und bedarfsgerechte Wasser-
straßen sowie für einen geordneten Schiffsverkehr zu sorgen, ergibt sich aus dem Grund-
gesetz und dem Bundeswasserstraßengesetz.
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Aufgaben

•	 Gewährleistung der Verkehrssicherheit

•	 Verkehrsüberwachung und -regelung

•	 Ufer- und Fahrwasserunterhaltung

•	 Betrieb, Instandsetzung und Ersatz von baulichen Anlagen und Seezeichen

•	 Neu- und Ausbaumaßnahmen

•	 Ansprechpartner für Berufsschifffahrt, Freizeitschifffahrt und Anlieger
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Organisation
Die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung ist Teil des Bundesministeriums für Verkehr und digi-

tale Infrastruktur. Die WSV gliedert sich in die Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt 

in Bonn mit sieben Außenstellen (in Kiel, Aurich, Hannover, Münster, Mainz, Würzburg und 

Magdeburg), 39 Wasser- und Schifffahrtsämter und 7 Wasserstraßen-Neubauämter. Den Was-

ser- und Schifffahrtsämtern sind regionale Außenbezirke und Bauhöfe zugeordnet.
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Außenbezirk Habenhausen

Außenbezirk Farge

Außenbezirk Oldenburg

Bauhof Brake

Fachgruppe Nachrichtentechnik

Verkehrszentrale Bremen

Technische Fachstelle Nordwest

Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur

1

WSA
Emden

WSA
Wilhelms-

haven

WSA
Bremer-

haven

WSA
Bremen

Außenstelle
Nordwest

(Aurich)

3 4 5 6 7

Generaldirektion Wasserstraßen und Schifffahrt 
Bonn



Küstenkanal heute



Bau der Schleuse Oldenburg 1926
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Bau der Stadtstrecke historisch
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08-01

08-02

08-03

08-04

08-05

08-06

08-07

08-08

Bau der Schleuse Oldenburg, behelfsmäßiger Portalrahmen zwecks 

Hebung des Klapptores vor der Hebung des Wasserspiegels von 

NN + 3,50 m auf NN + 5,00 m

Baugrube nach Aushub zwischen den Holzspundwänden, auf der 

rechten Seite Abstützung der Spundwand durch seitliche Verstrebung 

infolge zu hohem Erddrucks

Torfplatzkaje, Einrahmen der Spundwände 170 m lang, März 1926

Schleuse, Holzspundwand ca. 40 m lang

Schleuse, Blick zum Unteren Vorhafen bei geöffneten Toren

Schleuse, gebrochene Holzspundwand durch zu hohen Erddruck

Schleuse, gebrochene Holzspundwand durch zu hohen Erddruck

Torfplatzkaje, Ansicht bei nicht gefülltem Oberen Vorhafen
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06-04
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06-08

Eimerbagger an der Cäcilienbrücke

Einbringung der Buschpackung während der Tide oberhalb der Brücke

Bagger oberhalb der Brücke, Sommer 1928

Einbringung der Buschpackung während der Tide oberhalb der Brücke

Einbringung der Buschpackung während der Tide oberhalb der Brücke

Zuspülung des alten Hunte-Ems-Kanals an der Schleusenstraße, Juli 1928

Zuspülung des alten Hunte-Ems-Kanals an der Schleusenstraße, Juli 1928

1900 die Mündung des Hunte-Ems-Kanals in den Oldenburger Hafen, 

im Hintergrund der ehemalige Schlachthof, der Wasserturm und die 

alte Eisenbahnbrücke



Amalienbrücke historisch
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Cäcilienbrücke von 1832-1926
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04-01

04-02

04-03

04-04

Personen auf der gehobenen Amalienbrücke

Schifffahrt unter der gehobenen Amalienbrücke

Friseur im Turm

Warten vor der Brücke

01-01

01-02

01-04

01-05

01-06

01-07

1896 - 1926 Cäcilienbrücke (Klappbrücke) Blick Richtung Osternburg

1896 - 1926 Cäcilienbrücke (Klappbrücke) mit Gaststätte “Zur Mühle”, 

im Hintergrund Hunte-Ems-Kanal und die neue Schleusenzufahrt

1897 - 1926 Cäcilienbrücke (Klappbrücke) 

Feste Cäcilienbrücke von 1832 - 1896

Feste Cäcilienbrücke von 1832 - 1896

1897 - 1926 Cäcilienbrücke (Klappbrücke) 



Bau der Cäcilienbrücke 1926-27
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Bau der Cäcilienbrücke 1926-27
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02-08

02-09

02-10

02-11

Notbrücke und Abriss der alten Cäcilienbrücke

1926 Klappbrücke mit der Notbrücke

Rollenbock für Drahtseile 

Einbau des Rollenbocks

Einbau des Rollenbocks

Eingebauter Rollenbock im Turm 1

Eingebauter Rollenbock im Turm 1

Fußgänger und Radfahrer auf der Notbrücke

Pferdefuhrwerk und Kraftfahrzeug für Fleischwaren wollen über die 

Notbrücke, ein Polizist bei der Verkehrsüberwachung

02-03
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02-15

02-16
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02-19

1926 Klappbrücke mit der Notbrücke

Einbau des Rollenbocks

Neue Cäcilienbrücke mit Blick auf die Gaststätte “Zur Mühle”

Baubeginn der neuen Cäcilienbrücke

Rammarbeiten für die neue Spundwand

Stolz präsentieren sich die beteiligten Handwerker

Langsam wachsen die Türme



Cäcilienbrücke nach 1927
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Cäcilienbrücke nach 1927
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03-01

03-03

03-04

03-05

03-07

03-08

03-09

Radfahrer auf der Cäcilienbrücke

Cäcilienbrücke um 1950

Gehobene Cäcilienbrücke 1960

Cäcilienbrücke um 1960

Cäcilienbrücke um 1960

Landwirt mit zwei Kühen auf der Brücke

Starker Verkehr auf der Brücke nach einer Hebung

03-02

03-06

03-10

03-12

Verkehr wartet bei gehobener Cäcilienbrücke

Omnibus auf der Cäcilienbrücke

Schlepper mit Schute unter gehobener Brücke

Binnenschiff unter gehobener Brücke
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Unterhaltung und Betrieb

•	 	 Kontrolle und Verfüllung der Risse an den 		
		  Türmen 
•	 	 regelmäßige Seilwechsel
•	 	 Arbeiten an den Getrieben und dem  
		  Antrieb	
•	 	 Abdichtungsarbeiten an den Dächern  
		  sowie Kellern
•	 	 Wartungsarbeiten an den Turmaufgängen
•	 	 Beseitigung von Alters- und Witterungs- 
	 	 schäden an den Auflagern und  
		  Widerlagern unter der Brücke
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Unterhaltung und Betrieb

•	 	 Bauwerksinspektion und Bauwerksinstandsetzungen
•	 	 Antriebskontrolle ( 3 mal pro Woche )
•	 	 Kontrolle der Rissentwicklung und Rissverfüllungen 
		  ( halbjährlich )

•	 	 Vermessungstechnische Kontrolle (4 mal pro Jahr )
•	 	 Kontrolle Schiefstellung der Türme ( 2 mal im Jahr )
•	 	 Betriebseinschränkungen (u.a. Verzicht auf Brückenhebungen 		
		  ab Windstärke von 8 Beaufort und ab Lufttemperatur von  
		  +25° C  und Brückentemperatur von +30° C, Reduzierung der 			
		  Last von 30 t auf 7,5 t)
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Bestand
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Bauwerksschäden
Gründung der Hubtürme

Gründungsbedingte Abstandsverringerung zwischen den Hubtürmen in Brückenlängsrichtung.
Seit 1983 beträgt die gemessene Abstandsverengung insgesamt 30 mm.

Abstandsverringerung
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Bauwerksschäden
Gründung der Hubtürme

Verklemmen
Abtrag des Mauerwerks

Überbau
(gehoben)

Abstandsverringerung führt zu Verklemmungen des Überbaus und zusätzlicher Belastung der 
Antriebe. Keine weiteren Möglichkeiten des Materialabtrags ohne Eingriffe in tragende Teile. 
Dringender Handlungsbedarf, um den sicheren Betrieb und die Funktion des Bauwerks auf-
recht zu halten.
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Bauwerksschäden
Antriebstechnik

Starke Verschleißerscheinungen der offenen Getriebestufen. Zudem Schäden aufgrund der 
Zwängungen, die verursacht sind durch die Bauwerksverformungen.

offene Getriebestufe
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Bauwerksschäden
Mauerwerk der Hubtürme

Außerplanmäßige Belastungen und Zwangskräfte durch Sprengwirkung im Mauerwerk infolge 
von Korrosion der eingemauerten Stahlprofile und durch die Abstandsverringerung der Hub-
türme, die zu einem Verklemmen des Überbaus führen.

Stahlgerüst 
(im Bau)

Korrosion am Trag-
gerüst im Mauerwerk

durch-
gehender 
Riss
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Schäden an einzelnen Bauwerksteilen 
sowie gegenseitige Beeinflussung

Mauerwerkstürme

•	 Korrosion der eingebetteten 			 
	 Stahlgerüste 

•	 Unzureichender Verbund  
	 Mauerwerk / Stahlprofile 

•	 Zwangskräfte durch das 					  
	 Verklemmen des Überbaus

Antriebstechnik

•	 verschlissen 
	
•	 veraltet 

•	 überbeansprucht durch 					  
	 Zwangskräfte beim  
	 Verklemmen des Überbaus

Gründung

Verringerung des Ab-
stands der Hubtürme 

Tragfähigkeit der 
Rückverankerung und 
Pfahlgründung nicht 

ausreichend

Überbau

Temperaturbedingte Ausdehnung verstärkt Verklemmen des Überbaus

Verklemmen 
des Überbaus

Verklemmen 
des Überbaus

kein ausrei-
chender Platz
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Aussagen zur Instandsetzung der 
einzelnen Bauwerksteile der 
Cäcilienbrücke

Mauerwerkstürme

Eine Instandsetzung technisch 
nicht möglich!

Ursachen für die Schäden 
können nicht beseitigt werden

Antriebstechnik

Eine Instandsetzung 
nicht ausreichend!

Anwendung aktueller 
DIN-Normen, Verschiebung der 
Türme muss vermieden werden

Gründung

Eine Instandsetzung 
nicht zielführend!

Sehr hohes 
Ausführungsrisiko

Fazit:

Instandsetzung des Gesamtbauwerks nicht möglich.
          Ersatz der Cäcilienbrücke erforderlich
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1   geplante Huberhöhung

       um 1,0m auf 4,5m

2   seitliche Brückenführung

3   Seitenführungsrollen

4   Maschinenkeller (nur sicht-                        	

	 barer Teil)

5   Spundwandkopfträger

6   Kolbenstange Hydraulikzylinder

7   Teilabbruch Widerlager

    8   jetzige Hubhöhe, die auch zukünftig

           im Normalfall angefahren wird

           - Begehung möglich

   9   geplante Hubhöhe, die zukünftig

           im Sonderfall angefahren werden kann

           - Begehung nicht möglich

Teil-Erhaltidee
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Entscheidung für eine 
Rekonstruktion

Risiken

Wirtschaftlichkeit

Technische Machbarkeit

Kriterien Teilerhalt Rekonstruktion

teils deutliche 
Einschränkungen bzw. 

Unsicherheiten 

ohne Einschränkungen 
technisch machbar 

große Ausführungs- und 
Nachtragsrisiken

geringes Ausführungs- 
und Kostenrisiko

um ein Drittel teurer
kostengünstigste und 

wirtschaftlichste 
Variante
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Weiteres Vorgehen

Erweiterte Machbarkeits-
untersuchung Teilerhalt

Entwurfsaufstellung zur
Finanzierung des Projekts

Betrieb und Unterhaltung 
der Brücke

Planung der Rekonstruktion

Genehmigungsverfahren

2.
Projektschritte

2015

1.

2016 2017 2018

2.1. 2.1. 2.1.
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Dialog mit der Öffentlichkeit

1.	 Informationsveranstaltungen für Bürger,  

		  Anwohner, Politik, Wirtschaft und Presse 

2.	 Presseinformationen und -gespräche                          			   

3.	 Internet => www.caecilienbruecke.de 

4.	 Prospekte / Flyer 

5.	 Ständige Information vor Ort


